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Es gibt viele Menschen, die sich für alte  interessieren.

Sie wollen auch mehr wissen, wie man früher gelebt hat. Darum gehen

 zum Beispiel zu einem Mittelalter-Fest. Dort ziehen sie

sich an, wie sie glauben, dass man im  ausgesehen hat.

Das schauen sich viele Besucher an, und oft lernen sie daraus auch über die

 des Mittelalters.

Manchmal sind solche historischen Veranstaltungen gut gemacht. Was die

 und Geschichtswissenschaft herausgefunden haben,

wird dort gut erklärt. Oft aber geht es den  aber nur um

Unterhaltung und Spaß. Eine alte Burg hat vielleicht einen Keller, in dem man früher

 aufbewahrt hat, einen Vorratskeller. Den Besuchern von

heute wird aber erzählt, dass in dem  Gefangene

gefoltert wurden. Warum sagt man das? Weil es sich einfach spannender anhört.

Schließlich gibt es , die von sich aus nach alten

Gegenständen im Boden suchen. Sie laufen mit  durch

die Gegend, das sind Geräte, die anzeigen, wenn Metall im

 liegt. Manche dieser Schatzsucher sind ehrlich: Wenn

sie etwas gefunden haben, dann melden sie das dem .

Dafür gibt es vielleicht eine kleine Belohnung. Andere Schatzsucher hingegen

graben das  selbst aus und verkaufen es heimlich. Über

solche „Raubgräber“ sind  sehr wütend.


